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Montag, 7. April 2008

Ihre Ansprechpartner heute:
07:00 - 22:00 Uhr Karl Pieterek

Florian Hörhammer

Telefon: (0 89) 23 53 - 31 88
Fax: (0 89) 23 53 - 31 89

Bei besonderen Ereignissen werden Sie über Cityruf benachrichtigt.

Inhalt:

1. Rettung aus dem siebten Stock

2. "Hurra, Hurra die Schule brennt" (Foto)
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1. Rettung aus dem siebten Stock
Sonntag, 06. April 2008; 03:32 Uhr; Heiglhofstraße

Weil der Eingangsbereich seiner Wohnung durch Flammen und Rauch unpassierbar

war, stand ein 24-Jähriger am Fenster und machte sich bei den ersteintreffenden

Feuerwehrkräften bemerkbar. Diese brachten unverzüglich eine Drehleiter in Stellung

und retteten den jungen Mann aus dem siebten Obergeschoss eines achtstöckigen

Wohnhauses. Zeitgleich gingen weitere Kräfte über das Treppenhaus vor und

löschten die brennende Wohnungstüre und in Brand geratene Kleidungstücke ab.

Abschließend kontrollierten die Beamten die weiteren Wohnungen des betroffenen

Stockwerkes auf eventuelle Verrauchung und belüfteten das Treppenhaus.

Der Sachschaden wird auf 5000 € geschätzt. Die Brandermittler der Polizei haben die

Ermittlungen aufgenommen. Sie gehen von einer Brandlegung im Bereich der

Wohnungstüre aus.

(hör)

2. "Hurra, Hurra die Schule brennt" (Foto)
Montag, 07. April 2008; 08:04 Uhr; Plinganserstraße

Kurz nach Unterrichtsbeginn kam es heute Morgen zu einem Zwischenfall in einer

Sendlinger Schule. Im Knaben-WC brannte eine Toilettenpapierrolle. Die Lehrkräfte

handelten besonnen, sie dichteten die WC-Türe mit nassen Handtüchern ab um die

Rauchausbreitung einzudämmen, evakuierten den betroffenen Trakt und alarmierten

die Feuerwehr. Durch schweren Atemschutz geschützt, drangen die Einsatzkräfte in

das stark verrauchte "stille Örtchen" vor und löschten Papierrolle und den

brennenden Papierhalter ab.
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Der Schaden beschränkt sich lediglich auf die Toilette ist aber durch die starke

Verrußung mit 5000 € relativ hoch. Der Schulbetrieb kann ungehindert fortgesetzt

werden.

(hör)


